
Grundorganisation der Ausbildung am Seminar GyGe Düsseldorf 

 

Die Ausbildung der Referendarinnen und Referendare findet am Seminar und in Kooperation 

mit unseren Ausbildungsschulen statt. 

Zuständigkeiten: 

 

Die Kernseminare vermitteln allgemeindidaktische und grundsätzliche pädagogische Erkennt-

nisse, während die Fachseminare fachspezifische und fachdidaktische Themen behandeln.  

Kernseminare setzen sich in der Regel aus drei bis vier Schulgruppen zusammen. Sie werden 

von Kernseminarleiterinnen und Kernseminarleitern geführt. Sie stehen den LAA für berufs-

bezogene Fragestellungen aller Art zur Verfügung und können daher Vertrauenspersonen im 

beurteilungsfreien Raum sein, die über Coaching und Beratung individuelle Unterstützung lie-

fern. 

 

Kernseminarleiterinnen und Kernseminarleiter nach OVP 2011/2022 verfügen inhaltlich und 

methodisch über vertiefte Erfahrungen und Kompetenzen auf dem Feld der Beratung, welche 

durch eine professionelle MSW-Qualifizierung grundgelegt wurden.  



Die "personenbezogene Beratung mit Coaching-Elementen (POB-C)" steht im Dienst der Ent-

wicklung des professionellen Selbstkonzepts einer jeden Lehramtsanwärterin und eines jeden 

Lehramtsanwärters. 

Darüber hinaus werden in wöchentlichen Kernseminarsitzungen Themen der zentralen Hand-

lungsfelder des Lehrerberufs gemäß dem Kerncurriculum (OVP 2022) bearbeitet. 

Entsprechend den Aufgabenfeldern findet die fachspezifische und fachdidaktische Ausbildung 
in den unten folgenden Fachseminaren statt. Ausbildungspläne und -programme sowie Ma-
terialien, die der Ausbildung in den jeweiligen Fachseminaren zugrunde liegen, werden von 
den Fachleiterinnen und Fachleitern auf ihren Ausbildungsplattformen verwaltet und den Re-
ferendarinnen und Referendaren dort zur Verfügung gestellt. 

Weitere ausbildungsbegleitende Elemente sind Intensivtage, Kompakttage, Schwerpunkt- 
und Medientage sowie die Gedenkstättenfahrt/-tage und der Wahl-Pflicht-Bereich im 6. 
Quartal. 

 


